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13.05.2020 
 

 

Wiederaufnahme des Schulbetriebs ab dem 18. Mai 2020  

- Schule im Notbetrieb - 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  
 
mit diesem Schreiben möchten wir über die schrittweise Wiederaufnahme des Unterrichts 
für die Klassen 5 bis 9 ab dem 18. Mai 2020 informieren. 
 
Mit der Wiederaufnahme des Unterrichts wird kein regulärer Unterrichtsbetrieb im vollen 
Umfang des Stundenplans, wie vor der Corona-Pandemie gewohnt, möglich sein. Wir 
müssen mindestens bis zum Ende des Schuljahres, und voraussichtlich auch darüber 
hinaus, auf einen Wechsel von Unterricht in der Schule (Präsenztage) und dem 
Homeschooling (unterrichtsersetzende Lernsituation zuhause) setzen. 
 
 
Im Einzelnen: 
 
Zur Unterrichtsverpflichtung 
Die Teilnahme am Unterricht ist für alle verpflichtend. Schülerinnen und Schüler, die bei 
einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus dem Risiko eines schweren Krankheitsverlaufs 
ausgesetzt sind, sind vom Schulbetrieb befreit. Gleiches gilt für jene, die mit Angehörigen 
einer Risikogruppe in einem Hausstand leben. Wir bitten um Benachrichtigung der 
Klassenlehrer*innen, wenn dieses zutrifft.  
 
 
Zur Organisation des Unterrichts 

Unter Berücksichtigung der Hygiene- und Abstandsregelungen werden wir (nicht alle) 
Klassen in Lerngruppen aufteilen müssen (siehe Anlage zu diesem Schreiben). Es wird 

voraussichtlich möglich sein, alle Lerngruppen an zwei Präsenztagen in der Woche 

unterrichten zu können. Allerdings sind die Planungen abhängig von der Entwicklung des 

weiteren Infektionsgeschehens in der Corona-Lage. 
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Der Unterricht wird in der ersten Woche für alle Klassen (an ihrem einzigen Schultag in 

dieser Woche) von der 1. bis 5. Stunde stattfinden. In dieser ersten Woche werden die 

Klassen (je nach Klasse aufgeteilt in Lerngruppen) einmal, danach immer zweimal pro 

Woche unterrichtet. An den Feier- und Brückentagen ist wie gewöhnlich keine Schule. Die 

Planung der Schultage (Präsenztage) und die Aufteilung der Klassen in Lerngruppen 

entnehmen Sie bitte der Anlage zu diesem Schreiben.  

 

Der Kiosk wird – auch bis auf weiteres - nicht geöffnet sein. 

 

Zunächst liegt der Schwerpunkt im Unterricht auf den Hauptfächern. Die entsprechenden 

Unterrichtsmaterialien sind dafür von allen Schülern vollständig mitzubringen. Ab der 

zweiten Woche ist eine Ausweitung auf vereinzelte Nebenfächer vorgesehen. Darüber 

informieren dann immer aktuell die Klassen- und Fachlehrer*innen.  

 

An den Tagen, an denen kein Unterricht für die Klassen in der Schule stattfindet, wird 

weiterhin das Homeschooling durchgeführt werden.  

 

 

Zur Zuweisung der Unterrichtsräume 

Die Gruppengröße von in der Regel 15 Personen soll nicht überschritten werden. Die 

Unterbringung in den Unterrichtsräumen unter Wahrung der Abstandsregelung wird 

gewährleistet. Die Zuweisung der Unterrichtsräume für die einzelnen Lerngruppen erfolgt 

am „ersten Schultag“ vor der ersten Unterrichtsstunde durch die Klassenlehrer. 

 

 

Zum Ablauf am jeweils „ersten Schultag“ der Klassen 5-9   (18. bis 20. Mai) 

Vor der ersten Unterrichtsstunde treffen sich die Klassen mit ihren Klassenlehrern*innen 

an den Sammelpunkten auf den beiden Schulhöfen. Entsprechende Markierungen werden 

vorzufinden sein. Die Lehrkräfte gehen mit ihren Schülern unter Wahrung der 

Abstandsregelung in die Klassen. Hier werden zunächst die wichtigsten Prinzipien zum 

Hygieneverhalten und dem Infektionsschutz in unserer Schule vertiefend thematisiert, 

ebenso organisatorische Details (Stundenplan etc.) zum Unterrichtsablauf. Auch wird es 

genügend Raum für die Klärung von Fragen geben.  

 

Zur weiteren schrittweisen Öffnung des Schulbetriebs ab der zweiten Schulwoche 

Ab der 2. Schulwoche (ab 25. Mai) werden wir versuchen, die Anzahl der 

Unterrichtsstunden zu erhöhen. Das wird aber nichts an der Anzahl der Schultage pro 

Woche (zwei Schultage) ändern. Möglicherweise öffnen wir die 6. Stunde am Vormittag 

sowie Bereiche des Nachmittagsangebotes (ab der dritten Schulwoche), allerdings 

zunächst nur die Hausaufgabenbetreuung. Die Planungen sind aber auch hier von vielen 

Faktoren und dem weiteren Infektionsgeschehen abhängig. 
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Zu Hygieneregeln, Infektionsschutz, Abstandsregelung 

Von den Schülerinnen und Schülern ist unbedingt darauf zu achten, dass es vor und nach 

dem Unterricht sowie in den Pausen zu keiner Bildung von Schüler/innengruppen kommt 

und die Abstände von 1,5 Metern eingehalten werden. Jede Klasse wird ihren eigenen 

Pausenbereich zugewiesen bekommen. Vor den Toiletten, Eingängen der Gebäudetrakte 

und der Verwaltung werden Abstandsmarkierungen vorzufinden sein, die beachtet werden 

müssen. Die Toiletten dürfen nur einzeln betreten werden. 

Von allen Schülern sind zur Vermeidung von Infektionen die Hygieneregeln (Handhygiene, 
Niesetikette u.a.) zu befolgen. Als Empfehlung zum Infektionsschutz dienen uns die 10 
Hygienetipps der Bundeszentrale für Gesundheit (BZgA). Entsprechende 
Informationsplakate hängen im gesamten Schulgebäude aus. Informationen dazu gibt es 
auch auf unserer Homepage.  
 
Seife und Papierhandtücher sind in ausreichender Menge vorhanden. Desinfektions-
spender werden vor den Haupteingängen positioniert sein. Auch in den Klassen ohne 
Waschbecken werden diese bereitgestellt.  

Eine Verpflichtung, Mund-Nase-Masken in der Schule zu tragen, besteht zurzeit seitens 
des Ministeriums weder für Schülerinnen und Schüler noch für Lehrkräfte. Es wird aber 
das Tragen von Alltagsmasken in der Schule empfohlen, hier besonders in den Fluren und 
auf den Pausenhöfen.  
Einwegmasken, FPP2-Masken und selbstgenähte Mund- und Nasenbedeckungen können in 
begrenzter Anzahl im Sekretariat erworben werden. 

 

Schülertransport im Schulbusbetrieb 
Der Schülertransport wird wieder nach dem regulären Fahrplan ablaufen.  
Dazu eine Information der ALV Oberhessen GmbH & Co. KG: 

 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutz im ÖPNV ist Pflicht (dabei ist jede Mund-
Nasen-Bedeckung ausreichend, die geeignet ist, die Ausbreitung von 
Tröpfchenpartikeln zu verringern). 
 

 Ausgenommen von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung sind 
Kinder unter 6 Jahren und Personen, die aufgrund einer gesundheitlichen 
Beeinträchtigung oder Behinderung keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen können 
sowie das Fahrpersonal selbst. 
 

 Die Pflicht zur Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 Metern zu anderen 
Personen gilt gemäß der Verordnung des Landes Hessen nicht im ÖPNV. 
 

 Die Kontrollpflicht zur Einhaltung dieser Pflichten liegt nicht beim Fahrpersonal. 
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 Der Einstieg in die Busse erfolgt im Moment noch durch die hinteren Türen, sollte 
der Fahrer aber durch einen Spukschutz (Plexiglasscheibe o. Ä.) geschützt sein, 
obliegt es ihm, auch die vordere Tür wieder zu öffnen. 

Laut Vorgabe des RMV fahren die Busse nach dem regulären Fahrplan. Es sollte daher nicht 

zu Problemen bei der Beförderung kommen. 

 

 

Lassen Sie mich bitte abschließend darauf hinweisen, dass es uns allen gelingen kann, den 

schulischen Notbetrieb zu meistern, wenn alle Beteiligten aufeinander Rücksicht nehmen 

und sich gegenseitig unterstützen und helfen.  

 

Die „neue Schulnormalität“ wird sich einspielen müssen und die Praxis wird in den ersten 

Wochen zeigen, ob alle Planungen greifen und funktionieren. Ich bitte schon jetzt um Ihr 

Verständnis, wenn an der einen oder anderen Stelle noch einmal nachgebessert werden 

muss.  

 

Bei Rückmeldungen von unseren Schülerinnen und Schülern hört man immer wieder den 

Satz: „Ich freue mich, wieder in die Schule gehen zu dürfen“. 

 

Seien Sie sich gewiss: Auch wir Lehrerinnen und Lehrer freuen uns schon sehr auf ein 

Wiedersehen! 

 

In diesem Sinne verbleibe ich  

mit freundlichen Grüßen 

 

 

Heiko Bickel, Schulleiter 
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Anlage: Aufteilung der Schultage für die Klassen 5 bis 9 

ab dem 18. Mai  

 

„Erster Schultag“ (18. - 21 Mai) Folgende Schultage (ab 25. Mai bis Sommerferien) 

 

5H 

18.05.20 Montag   ab 25.05.20 immer montags und donnerstags 

5R1 

18.05.20 Montag   ab 25.05.20 immer montags und donnerstags 

5R2 

18.05.20 Montag   ab 25.05.20 immer montags und donnerstags 

6RH1 

18.05.20 Montag   ab 25.05.20 immer montags und donnerstags 

6RH2 

19.05.20 Dienstag   ab 25.05.20 immer dienstags und freitags 

7H 

19.05.20 Dienstag   ab 25.05.20 immer dienstags und freitags 

7R1 

19.05.20 Dienstag   ab 25.05.20 immer dienstags und freitags 

7R2 

19.05.20 Dienstag   ab 25.05.20 immer dienstags und freitags 

8RH1 

20.05.20 Mittwoch   ab 25.05.20 immer dienstags und mittwochs 

8RH2 

20.05.20 Mittwoch   ab 25.05.20 immer dienstags und mittwochs 

9R1 

20.05.20 Mittwoch   ab 25.05.20 immer mittwochs und donnerstags 

9R2 

20.05.20 Mittwoch   ab 25.05.20 immer mittwochs und donnerstags 

Die Klassen 5R1, 5R2, 6RH1, 6Rh2 werden geteilt. Die Klassen 7R1 und 7R2 werden in drei 

Gruppen aufgeteilt. 
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